
Du brauchst Blumentöpfe oder Pflanzschalen, Kies, 
Blumenerde, ein Pikierstäbchen oder einen Spatel, 
eine Gießkanne mit Wasser.

Beginne mit dem Pikieren erst, wenn deine 
Keimlinge das Vierblatt-Stadium erreicht haben. 

Bereite zunächst neue Pflanzgefäße vor, 
in dem du als untere Schicht 2cm Kies und
darüber eine Schicht Blumenerde einfüllst.

Feuchte die Erde in der Anzuchtschale vor der
Entnahme der Pflänzchen etwas an.  

Hebe die 
Pflänzchen 
einzeln mit einem
Pikierstäbchen oder einem Spatel aus der
Erde und pflanze sie vorsichtig in die 
vorbereiteten neuen Pflanzgefäße.
Setze die Pflänzchen dabei bis zu den 
Keimblättern in die Erde. (Nur Kohlrabi,
Rote Beete, Kopfsalat und Chinakohl 
darfst du nicht so tief einpflanzen!). 

Feuchte auch die neue Erde nach dem Ein-
setzen der Pflänzchen an. 

Wenn die Pflanzen groß genug sind und die
Außentemperaturen es zulassen, setze deine
Pflanzen ins Freiland. 

Deine Pflanzenkeimlinge sind gut aufgegangen. Jetzt stehen sie dichtgedrängt neben-
einander. Wenn du nichts unternimmst, werden etliche von ihnen verkümmern und
absterben.

Pikiere deine Keimlinge, damit sie besser wachsen können. 

PA
N

G
ArbeitshilfenPikieren der Keimlinge.

?

1.

"Wenn du nicht genug neue Töpfe oder
Gefäße hast, kannst du auch einige

Pflänzchen in der Anzuchtschale lassen."

Laubblätter

Keimblätter

Samenschale

Vierblatt-Stadium 
  bei der Bohne

Wie gut sind die Pflänzchen nach dem Pikieren gewachsen?
Was kannst du beim nächsten Mal besser machen?  Wie gehst du jetzt weiter vor? 
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